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Allgemeiner Anzeiger.
bewirkt das berühmte,
im Gebrauch bestens
bewährte

" Schrader'sche
Indianpfloster

(gesetzlich geschützt Nr, 17t2«>.

Nr.1 beibösartigenKnochm-
u, Fußgcschwüren, krebs-

^ artigen Leiden zc.

m Nr. 2 bei Rheuma, Gicht, Haut-
^ ausschlag, nassen und tro-^ ckenen Flechten.
Z Nr. 3 bei offene« Füßen und
A nässendeuWunden aller

Art; auch seit Jahren
bewährt gegen Salzftutz.

"^"Schrader's
Zahnhalsbänder sofort ver-

^ schafft, und leine Mutter sollte
« deren Anwendung versäumen,
!S (Gesetzlich geschützt Nr. 4325S.>

^inslpf man im Geficht oder am
I IllUVl Körper unliebsam hervor-^ ^ sprossende Haare, so ent-

^ sernt man solche sicher und ohne
Gefahr mit meinem bestbewahrten

s» Enthaarungsmittel, welches
K> zugleich hautreinigend wirkt.

loilofl Husten, sowie katarrha-
UVUVI tische Beschwerden ver-
"-^^ schwinden dauernd bei Er-

°^ wachscnen und Kindern durch Geiz^

brauch meines Spitzwegerichs
S«°saftes.

<s8sss^> M. Schrader's Nachf.)

Jeuerbach b. Stuttgart.
Generaldepot für die Schweiz:

UpMeKer Karimann, KiecKkior!!

Fn2bis8Tagen"
verschwinden dicke Hälse und

Kröpfe. Eine Flasche meines

Kropfwasser« zu Fr. 2. — genügt.
Eben so rasch hebt mein Gehöröl

Ohrenfanfen u. Schwerhörig-
Keit. 1 Flasche Fr. 2.—,

K. Fischer. Arzt
Grnl,. Appenzell A.RH,

Sei Wen, LmgenKatarrh
Heiserkeit, Engbrüstigkeit. Influenz» und den ersten Stadien der Lungenschwindsucht
sind Or. I. I. Hohl's Pektorinen (Tabletten) laut zahlreichen Anerkennungsschreiben
unter den Hausmitteln geradezu unübertroffen. Auch bon Kindern sehr gerne genommen. In
Schacbteln zu 8» Rv und Fr, 1, 2« dnrch sämmtliche Apotheken, Jm Weitern durch folgende
Handlungen: IiuKler' Fisch.Hofstetter. Hais: Heierle-Stamm, Drog, AeHe-
tobel: I, U, Baumann und Gründling. Gr as, Schönengrund: Johs, Lutz. Stein:
Borsch z, Krone, Speicher: Schmid, Conditor, Zeusen: GeschwisterBruderer, ZtrnSsch:
I. Nef z, Bahnhof. Wald: Buff z. Sonne. Waldstatt: Drogerie Süß. Walzenliausen:
Künzler.Wetlenmann, St. Hallen: Drogerien Bi ederm ann, Graf. Kern, Klapp.
Au: B. Thurnherr, Altstädten: Drogerie Ehret und Wittwe Thüringer z. Raben,
Aerneck: Ad. Bllchi. Auchs: JeanZogg. Degersheim: Baumann z, Post, Klamil:
Humbelz, Tannenbaum, Hrabs: Kon sum»eresn, Aeßla»! Konsumverein, Wieder»
utzmil: Staub-Müller, KSeruHmil: E, tzirsbrunner, Ayeineck: Lutz°Wethly,
Anterwasser: Ammann.S ch lu m p s,

Zeugnisse (Vriefauszüge).
„Einige Familien, welche Ihre Piktorinen gebraucht Häven und mit dem Erfolge derselben

sehr zusrieden sind, ersuchen mich, dieselben auch kommen zu laffm, damit ste sie in meinem
Geschäft beziehen können. Jch ersuche Sic daher ic, Mannheim, Hofapotheke.'

„Mit herzlichem Danke kann ich Ihnen die Mittheilung machen, daß mich Ihre Pektorinen
von peinlichen Husten» und Brustbeichwerden, die mich Rächte lang vor Bangigkeit ünd Athem»
noth nicht mehr abliegen liegen, Gott sei Dank, vollständig herc «stellt haben.

^ Zürich, I. Svllhl."

so«ig sämrntlleds Ls,«rns«Kn1s.rt1KsI
smptisdtt Izillisst uuci iir xzrosssr ^.«SVS.KI

Vi« v»» H«»rz^ üeru
<Arätis vorseuSs raoinsn Zgl»»VtK»t»1«»;»«ldst ^»1«iit,l»s« Vt<stK«1t»r.

Z Die frau als 1?M in cler famille.
Ein unenlbehrUcher und der treueste Raihgeber für jede Frau und Mntter. DaS Werk

ist, da es die ganze moderne Heilkunde umfaßt, für jede Familie und besonders für Die-
jenigen, welche alleinliegende Gehöfte oder Gegenden bewohnen, wo ein Arzt nicht gleich

zur Stelle sein kann, von unschätzbarem Werthe, Jn setner Vollkommenheit ist das

Werk einzig und unerreicht Die. Arau als Arzt in der Familie" enthält
über lg«« Seiten Text (großes Lrzikon»Format) aus feinstem Kur,stdruck.Papier, viele

anatomische und andere von Künstlerhand nach der Natur angefertigte feinste Kunstdruck»
Bilder und kostet gebunden in künstlerisch schönem Original»Prachtband nur 2« Franken
trank«. (Das W erk wird such gegen vier Monatsraten ^ k> Franken ge»

liefert.) Ausführlichen Prospekt gratis. Ferner empfehle: Die Physiologie der
Liebe Fr. 8, 7S; Die Hygiene der Liebe Fr. 8, ?S; Physiologie und Hy<
giene des Ehelebens Fr. 8, 7S; letztere drei zusammen bezogen sür 10 Franken
franko. Das Buch Uber die Ehe von vr. Retau (89 Abbildungen) 2 Fr.;
Schmerzlose Entbindung Fr. 2.50. Prospekte über populär-medizinische und ir»
kiressante Bücher gratis, R. Oschmann, Buchhandlung, Kreuzlingen SS«.

Harmonika-Fabrik
Klingeuthal (Sachsen), Nr. SSS

versenden unter Garantie direkt an die Spieler Per Nachnahme
ihre vorzüglichen Karmonikas.

kostet eine solide Konzert-Zug-Harmon, mit 10 Tasten, SO Stimmen
2(chörig). H>a.StaKlfed..off Elaviat,,8'heil. (1Isalt,)weitauSziehb,
Balg m. Metallschutzeck,, »ern, WetaltSaßKlaxp,, Größe ca. 88 am.,

dies, Harmon., Zechte Register, 8 Hörig, ^», »V SelbsterternschnleundHolzkiste
70 Stimmen, prächtiger Orgelion, koste, » > » » » »FkiF» nms.hierzu, 2,3 4, ö, Schörige,
2 und 8 reih,, Iowie sog, Wiener Harmonikas in über 120 Nrn, staunend billig und doch gut.
Neuester Katalog (100 Seiten stark mit 200 Abbild umsonst Musikwerke, Violinen, Mund»
Harm,, Bandcnions, Zithern billigst, Garantie: Zurücknahme und Geld retour. Kein Risiko,
Ueber SOOO Dankschreiben.

?«sIKs,rtsn nsok Osu.tsvK1s,iiÄ Kostsri 10, Lrisks LS Rr>.



eruptsttlsu siek tur

üugfüni-ung von ölektl-. l.i«nt!n8tä»aiionsn, ^rattübsi-ti-ägungon, Avoumulätorsn'^nlagsn,

l^reileiiungsn «Is Spezialität;
so^vis ssabnkätion von slsktrisvnsn Apoäi'aisn unä Lslsuontungsliorpsi-n ^säsr ^.rt.

lllskti-jgons ttsi^appsrate. — LsIvanonIästiK.

I<O sis rik <s r s O K ^rr?>. A s ^ t^. Oisr^sisr^,

Gin guter Rath
skr jeden, der Geld sparen will l

Wegen Anschaffung eines guten und billigen
Instruments wenden Sie sich an die Fabrik von

in czusmne <siw!k>,
Bestren ommirtis Haus, i. Jahr 1804 gegründet.

Zahlreiche Referenzen, — Spezialität:
Schweizer, Wiener und Italienische

Accoroeons <S48S4^
Mundharmonikas

Blech- u Holz-Blasinstrumente
Mandolinen

und Guitarren
Ocarinas «,

»Täglicher Verkauf:
SO Instrumente,

Nur prima Qualität.
^ Preiseourant gratis

und franco,

allische Erbaesetz
ist zu Fr, L, S» beim Kalenderverleger in
Trogen und in allen Buchhandlungen zuhaben,

MrPserde-u.Viehbesitzer.
Strengelpulver.

Vorzügliches, erprobtes Mittel gegen Husten
uno Strengeliucht der Pferde, Jn Paketen zu
°° ^° Walberkuhtrank,
logenannteSSSuberungsmiitcl fürKühe, welche
frisch gekalbert haben; es befördert den Flufz
und die Nachgeburt und steigert die Freßlust,
JnPakrten zu 1 Fr., mitZusatz (etwas stärker)
zu Fr. 1,20.

Obige Mittel stnd aus den besten, wirksam»
sten Substanzen auf das Genaueste dargestellt
und echt zu haben mit Gebrauchsanweisung bei

Hans Jenny,
Apotneke zun, Rothstein,

Rorschacherstr. Zz. St. Gallen.
Versandt auch nach Auswärts schnellstens.

Lungen», n1>«>««n», Svn>eim»
«nick I^i'Äuis^» vslssm

kisc!ltkolg«r von I^r^. lZrubsr-Iiroler

Ois^ovK^llOksrsi K> «SM«»»

intolZs seklscktsr Vsrgauuug, M«,Aens«Kv?s,«ds, Verüg,»«nSs»
störnnAS» ets. beseitiZsu tlis srprolztsn

— Visls Vs.ri.ssu.c1s I>s,irK- rincZ, ^.n.srKsr,nrlirgssoKrsitzSn. —

vsrsänclt, ^potk. O,?isc:Ir1»IIär1:iuäirir iQ StsoKtzorr,, von vo, Ze^en VnrswssuclullF

vsrSsn. ?or ?älsvdrinZe» virS Zsvz.r»t, Äis eolrts» ^^-^ ^./V^ü/^» mk- lUS8>i^)
«oller Ls,gsiltroi> si mtlsssn „lZoKutsm^rlis" mcl votsrsokrikt^'^'^^^^ ^sissn.



iu MeKel oäsr ^eissmets.11
fr. 4. — geZeu Us,ekQäKiiis,
27 eni. läng, Käuu clurok S.b-
uskrusu clss?eäerriirge8 «,uek
s,1s lüläls>g»ie ZstraZsu vsräsn.
^uök küs?elnvers»2kette
vorrittkig, mit blauem Lrsuü
in vsi88öiu ?slä.

Iloi'Iliggi'je^ijliutöi'iö MMMö

ra»r!Ka»t Ser Llitisndr.
Vsrssrt^liäiis I. R.sr>cF6L.

Grösstes I»s,Fer iu lusokenubren
iuLolcl, 8ilber-, 8WI1I uucl I^ivKel, kZeguIä-
teuren, Wecker uucl ».Ilsu Sorten Wancl-
ultren. SokSusts ^.u8vs,K1 iu lZolcl-unu Lilberv/ssren,

Li'08«nön, kiingg, UnrKsttön, Alliänoes stv.

Spezialität in Ulliances u. Kegulateuren.
^eöe ^.Iliauos vircl grälis gravirt uvä gäräut'rt tur

13 Xt, Kolcl. — ^säsr ReZulätsur erkält eiueu ös.rs,iitie-
sekeiu tur 2 Zabre uuct virg Zrs,ti8 versäuclt,

VerläuZeu Ae rueinen iilu8trirtsn?rei8«ours,ut Uber
UKren, Lijouierie, ttäusnältungsgegenstüncle, VVerKzeuge
uuct prsktisebe 5e8tgesoKenI<s, vsIed.sr^eäering,nirZrkti8
uuä tr^uko ^ugssäuät «irä, («4S87^z

Maison cke conliance. Umtausch gestattet.

Si« Sälkts cker

küdrter «etall.Uoliek.

nur?r. 4. SO.

k/Iun liiite Siek vor minclerwertlilgen ^soiisnmungen

2u bssiisksu clurob älie desseru ^,potkskeu, sovie
t?ugros clurob:

I.. Lernaulli ^ vis., Lasel,
I.. Hs.Solnz', Sasel,
Hs,g,k jb Oie., Lern,
r. I7K1inann»L^rs,uS, Venk,
Sonndln^er <Zie., I.U!LerQ,

S. Vlsino, Loinansdor»,
SoKv?e!?!eri»«des AleSi^inal- n. Sanitäts-

Kesodäkt ?r. llansinann, St. Sailen,
lleinrlvk ^fuoksr, 2ürivd.

sinci ckas wirksamste Mittel gegen

Rheumatismus, ftüttweh.
LenSenscdmen.
^ückenleitlen,
Austen, örustleiden.
LrKältungen aller M.

Diese 'Pflaster weräen in wenigen 5tunäen
sicher Leiäen beseitigen, bei welchen anäere
poröse Pflaster, Linimente oäer sonstige stülfs-
mittel ilage unä (vochen lang fortgesetzte Fn-
wenäung erforäern, um äem l^eiäenäen nur
Üinäerung ?u schaffen. <u«ss^)

KestanötKeilez 01ibsnum so, pitsch ömguncli 10,
wachs 1V2. Znckis Jübber IZ, Lxtract witch sts?el 1V2,
Active Princip, ot Lspsic 20, Scopol csmiol Z.

Vor mincler«srtnigen ^ävnskmungen »ircl gewarnt



Folgende seit 2» Jahren «ewäyrte Kaus- «Ud Keilmittel sind sechsfach gesetzlich geschützt:

Wpen-Srust-Lssen?
Rester Kräutersaft nach Dr, Neszler,

Unübertroffenes Mittel bei j'der Art Küsten,
Katarrh, Kruft-und Lungenleiden, Versck>lc,m»

ungen derBrust»undAth,nungSorgane, Krampf-
Hüften der Kinder, Engbrüstigkeit, bei bcgin»
nender Lungenschwindsucht u s. w. Dieser
Alpen»Shrup wirkt ungemein ablosend, beruht»
gend uno stärk,nd.

Nerven- und RlMNmtismnsgeist.
Dieser Gliedergeist ist das vorzüglichste Mittel

bei allen Leiden, welche in Rückenmarks». Muskel»
und Nervenschmache ihren Grund haben, ferner
bei Gicht, Kopf», Zahn» und Grstchtsschmerz.

Alpenrosen örusttftee.

1slpen"^rauter'Äee.
Blulreinigendes und magenstärkendes Mittel,

Mein ächt äirekt äurch: F.
(Altes zuver

Kloster Qbens öalsam
ist der beste Balsam, der existirt. Wer einmal
zekauft hat, will wieder, Tausend Zeugnisse.

Benediktiner Magen-Tropfen.
Seit vielen Jahren bewährt geg^n jeder Art

Magenleiden, selbst in ganz veralteten Fällen.

Rechter harmelitergelst
(pfettermün?-Kamill eng eist mit

Melissen).
Mit groszem Erfolge angewendet bei Schwäche

in den Nerven u»d bei Frauenkrankheiten, Unent»
vehrlich für d e Pflege des Mundes und der Zähne.

Alle Artikel stnd mit G.brauchSanweisungen
versehen und sind «, je 1 Fr. abgefaßt.

Vor Nachahmungen wird dringend gewarnt.
Bei Aufträgen von 8 Fr. Packung und Porto

frei gegen Postnachnahme, si:

Lichmann. Droguerie.Mpina, teufen bei 5t. Sailen.
lassiges Medicinal-Wersandt-K eschäft.)

S^II — A«ttiis«dte «»<1 »ttLK«st!iui»t«» v«r>l>itt. — ll^Otti

I,!l»«r»lv llk < ll i tt^ tt ttL« tt. UnsutgeltliaKs ?ollosu.

Altensi'entsn
^n cksu v«rttt«iIK»Lt«si«tt ^»sät««». (» 4SS0 Z)

<Zen«raI-^.gsnt, ^VV^^Slt, bei Herrn °vV. l?s,v.rlsr, ^ur Uslvotin, Ssneral-

Magenleiden.
An diesem leiden so viele Menschen, aber die meisten glauben, wenn man nicht Magenkrampf

oder andere starke Schmerzen aus dem Magen verspüre, so habe man kein Magenleiden.
Verdauungsstörung oder chronischen Magenkatarrh bezeichnet man gewöhnlich als Magenleiden

und die meisten Menschen sind heutzutage hiemit behaftet. Die vorkommenden Beschwerden äußern
sich verschiedenartig: Nach dem Essen werden die meisten voll gegen die Brust hin, eS liegt ihnen
schwer auf dem Magen, bekoinmen Kopfweh über den Augen, Schwindel, manche glauben, fie
könnten einen Schlag bekoinmen, stnd verdriissig, sehr schnell bös nnd aufgeregt, so daß ste Herz»
klopfen bekoinmen, Jn der Regel ist wenig Appetit vorhanden, manchmal glaubt man, es sei ein
solcher vorhanden, hat man aber nur weniges genossen, fo bringt man nichis mehr hinunter. Auch
gibt eS solche, welche alle zwei Stunden Hunger haben und doch nehmen ihre Kräfte ab. Auch
kommt öfters Erdrechen vor.

Gewöhnlich ist harter Stuhlgang, auch Abweichen vorhanden, saures Aufstoßen oder Magen-
brennen, manchmal Rücken» und Unterleibsschmerzen und gewöhnlich kalte Füße, Viele glauben
irrthllmlich, ste seien lungenleidend, indem ihnen daS vorhandene MagengaS daS Athmen erschwert.
Alle Leidenden haben schlechte Gesichtsfarbe,

Durch diese Verdauungsstörungen werden die genossenen Speise» unverdaut fortbefördert, gehen
nicht in das Blut über, hiedurch entsteht Blutarinuth und Bleichiucht und die vielen Schläge,
welche den Tod herbeiführen oder sonst ein frühes Ableben.

Wer mir besagte Beschwerden genau angibt und die Mittel nach Vorschrift gebraucht, dem
garantire Heilung, obwohl bis heute alle ärztlichen Mittel erfolglos waren, Spezialist für
Magenkrankheiten und Bleichsucht, Preis per Dosis Fr, 4. —.

Heiden, Kant, Appenzell, D. KchAepV.

kür I>il«tt»ttt«tt^rlb«it«tt,

um Ick»tsris.Iisi> Klean, (Illustrirts L»- j
> tatvAS kiir 3»

^ ZI, > «K>Vjti»ik^«r, ZllNtt«K«».^

Felix Rshrinonn
Bandagist

8 Kirchgaffe St. G«Ue« Kirchgaffe

Telephon 416.
Lieferant vom Kantonsspital.

Fabrikation künstlicher Glieder, orthopiid.
Apparate und Bandagen.

Selbftverfertigte Bruchbänder nach

Maaß u. auf Lager. Reparaturen billigst.
Für Frauen Bedienung durch

Frau Rohrman«.

vsr bereute fran-ose fr. 1.20
ver bereute Italiener „ 1.20
ver bereute ^ngläncler „ 1.20

llr.«08°Ms>K
frsnzösisvli, tlnglisvb,

Italienisvn,

pro l.evti«n s fr. 1.3S.

ttäns Sernnarll
SucKKsnSwng !ri



Dic Unterzeichneten wnrden durch die Privatpoliklinik Glarus durch briefliche Behandlung von den angeführten Leiden geheilt.

Darmgeschwüre, JarmKatarrh, Nervenschwäche. Frau Emmen»
egger. Eich, Kt, Luzern, WMMWWMWMMH^WMWMWMW

Neuralgie, Kopfschmerzen, Blutarmut«, Magen- und Nerven-
schwäche, Sommersprossen, Hestchtsflecken. »rlOttilieAndreatta,
Barfußergasse 12 III, Base,. —

Krätze. Frl, Katharina Herzog, Hornussen, K> Aargau, ^RkasenKatarrh. Franz Burri, Beuenegg, Littau, Kt. Luzern,
Bettnässen. Knabe von FrauLörtscher, Schärrüti, Hochdorf, Kt,Luzern,
HebSrmutterleiden, Magenbeschwerden, Märzenflecken, Harter

Kropf. Krao S,eger»Buschor, Allstätten, Kt, St, Gallen, WWW
Hicht, Kühneraugen. Albert Schenker, Schmied, Neuweg 8, Luzern,
Warzen. Frl. Klara Duvoisin, Romairon bei Grandson, Waadt,
Kaarausfall. Fran Marie Ancey-Claret, t'insdauts, Kt, Wallis,
Aandwuxm. Johanna Thoma, Bichmil, bei Oberuzwil,Kt. St.Gallen,
LungenKatarrh, Alutarmuth. Frau Wiliwe Franzis'« Jever.

Webers. MeltigiN, Kt, Solothurn, VWVVWWVWWMWWW
Schwerhörigkeit, Kroxf. Job. M,«er, Dachdecker, Gertismil, bei

Emm,„brücke, Kt. Luzern, MHWMWMHWWMWDMWDMMMM
Magenkatarrh. Frau Sophie LUchinger, z, Löwen, Oviri>et, Kanr,

Si. Gallen, WW>>>>>>>>>>>>>W>WMWHWMWW
SchupPen-ßczem, Klechten. Rudolf Steiner, «aurers, Kirchiued,

Bez. Kulm, Aargau, WWWMMUM>>IWIMWHMWW
Trockene, beißende, brennende Klechten. Jovan es Zudle.Aider,

Gehrer, Krummenau, Toggenburg, MDMMMMMWMMDMMMH
Magenkatarrh, Knßschweiß, E,Bi»ken,Maurer,Baden,Kt. Aargau.
Schwerhörigkeit, Hhrensause». Frl, K°th, Bösch, der Adr, Hr,

Adam Bosch, Drechsler, Ennclbiihl, Ober°T°ggenburg, Ws^^M
Rartflechte, AngenSindeyaut-ßntzSndung. Jakob Diener, Land»

wirlh. Mittlerer Siidel, Gibsweil bei Hinweil, Kl, Zürich, MIM,
Ischias, Küftweh, Muskelschwund. Franz Haas, i, Hause Peier,

Rkufjbiigl, Emmenbrücke, Kt, Luzern, gWWWZWDMWMWMM
Kellbraune Sestchtsflecken. Frl. Kvrolrne «°,,cr, Gemeinoe»

schreibers sei,, Gismyl. Obwalden, >»MWMWWMZIWMI»»»
Magen-und JarmKatarry. Ferd. Maurer Aathal b, Seeqräben.

K>. Zürich.
Kopfgrind. Aoolf Smdtmann, Gerolzwrl, bei Dietikon, Kt, Zürich,
Rheumatismus. Frau Wwe. Petermann.Husheer, Root, Kt,Zürich,
Kczem, Klechten, Alutarmuth z KnSbchen i Krattsein, Wundsein,

Schuppen, Weißen aufdem Kopfe. Frau Emilie GretKer.Scblatter.
Unterhallau, Kt, Schaffhausen

AückenmarKsleiden, unwillkürlicher Karnabgang. Fr,. Louise
Rochat, Eroh, bei RomainmSiier Waadt, ^^WiWZWWZWUI

Kropf, Arüsenanschweflimgen. L.ims Iienoir, Zimmermann, I,es
«ombes, bei Flendruz. Kt, Waadt,

GestchtsausschlSge, Säuren, Mitesser, Kandschweiß. Fer"i,ian°
^Morger. Wagner, Wagen bei Jona. b. RapperSwil, Kt, St, Gallen,
ZZKtchsucht, Alutarmuth. Frau S, Stegmiiller, Boulevard I? «,

Ehauz.de.sonds, WWMM»MWW«MW»M»»WM«SKW»I
Aachen-undKehlKoxsKatarrh,SchwerhörigKeit. Mann:Schmer-
- hörrgkeit, Hhrensause«. Frau Beriha Sidler, Schneiderin, im

Unterdorf. Kiifznaa,,, Ki. Schwhj, WWWWWWWWWWW^
Alutarmuth, Kerzschwäche. Frau Katharina Künzler, Sticker«,

Affeltrangen, Kt, Thurgau,
<»e«ärmutterleiden. Frau Kath. Ca„,enzind,S,rick,Geriau,«i.Sch,vhz.
Rkeichs»cht,Rlutarmuth,Koxfschmerz, Neuralgie. AmeiKinder:

Keuchhusten. Heinrich BickeLWeber, Freifchiitzgasse S. Zürich III,
Chronische sungöse KniegelenKsentzündung. JsidorKaloermatten,

Toerbel. bei Visp. Kt, Wallis.
Rauchwassersucht, Schwerhörigkeit, Shrensausen. Frau Wwe.

Schutz, Obei.Sommcri, bei Amrisweil,
Rebermäßige Schweißabsonderung, Nachtschweiß. B Aldisser,

alt Gemeindeammann, Biircm, Kt, Luzern.
AarmKatarrh, Mastdarmvorfall, Nachtschweiß, Nervenschwäche.

Martin Baumann, Gschwend. Waldstatt,
Nasenröthe. Heinr. Müller. Sohn. Halden, be., ^„cho^zell. >W
welenkryeumatismus, Frau: Kußgeschwüre, Salzflnß. ^ulss

Gelbsucht, L^eberleiden. Ang^Gra^rue St, Naurios s, rleuodktsl^
Trockene Klechten, Rsoriasts. Marc Aubort, Restaurant cl'Uauts-

vills bei Vevch, WWMWWV^^DWW^^^WZNVMWMM

Luftröhrenkatarrh. Johann Podein, Häusler Nr. 4«, Blieoens»
dorf bei Neustadt, in Meklenburg, AMMM^MWWWW^^^W

Veitstanz. Sohn von Aug, Uno/r, Schuhmachermeister, Trebbin,
Kr, Teltow,

Rartflechten, Kczem, Vater: Lungenkatarrh. Go„ho,d Bergs,
WolfSdorf bei Goldberg, Schlesien,

Rückenmarksleiden. Friedrich Hassetbuiw, «r. 2»2, Landesdergen
a, d, Weser. Kr, Stolzenau,

Nesselausschlag. Robert Kall, Favrittchloner, Millai, b. Neustädte,,
Rb, Liegnitz, >^^IW^^WWWljM^»>WM^^^^^MWW

Leistenbruch. Joses Deiters, Wilmsberg 8B, «orghorst l. Westtalen.
Lungentuberkulose, zeitweise blutgestreifter Auswurf, Alut-

armuth. Wilh. Busch, Müller und Mlldlenbauer, Lindigshof bei
Marksuhl, Kr, Eisenach.

Leberleiden, Gelbsucht, Kümorrhoiden. Peier «ender, Schneider,
Reihen, Ami Sinsheim, Baden, IMgWWWMMMWIIIMSöW

Auckerharnruhr, Ischias, Küstweh. Anion Wolf, Kaufmann,
Sommerftrasze 81/c>. München, ^WWWMWMWWWWM^^^W

Kußgeschwüre, 18 Wunden, Salzfluß. Frau von August Thiele.
Maurer, Bruchau, b. »uckerbcck in Altmark. WW^^WMUM

Alasenentzündung. Friedrich Hübner, OrtSrichter. Kühnhaide, bei
Zwönitz i Sachsen, ^^^WWWWMWMWMMMWWW^WWD

LnngentuSerKulose, Küsten, ost blutgestreifter Auswurf. Sa»
n'uel Weißnt. Kürnbach bei Britten, Baden, WWgDHWWWW

Schmerhörigkeit, Tocht?r: Kaarausfall. Christian Hering, Fabrik»
arbeit«, RcMkbcrodc bei Siollberg a, Harz,

Kierstockentzündung. Frau Cacilia Schindler geb, Ratzing«, Ober»
ammingen, Post Unterammingen bet Tllrkheim, Bayern, WWW

Kpilepste, Fallsucht. Heinr. Fischer, Seiler, Finstingen, Lothringen.
Trunksucht. Joh, Gottfr, Herack, Nr.88, Munzig b. Miltitz, Sachsen,
Herzleiden, Rleichsucht, Alutarmuth. Tochter von Xaver Lutz,

Westüauseii bci Benfeld, Unter.Elfafz,
Kautjncken, Frau: Gelenkrheumatismus. Nil,, Reichenbacher,

Oekonom, Nr. 2 Wilkendorf, Post Gleichen, bei Staffelstein, Bahern,
Nierenentzündung, Wassersucht, Arigytsche Krankheit. Söhn

von Karl Schmidt, Mühlenpächter, Kieckow bei Grosz.Thchow, bei
Köslin, Bommern,

Trunksucht. EmilZäPel, Gasthofdesilzer, LSivenhain d.Lauenstein ,,S,
Krüsenleiden, Scrophulose, Nasenkatarrh, Nasenröthe, Irüsen-

nnd Kalsanfchwellung. Frl, Hedw,o Schesffer, Babnholstrafze,
Sebnitz, Sachsen, M^>WWMMUVIMWWWWWWW»^WI

Krampfader». Hrau H Speier, Züschen. Kr. der Eder, Amt Wil»
düngen, Waldeck,

Luftröhren-, Rachen- und Nasenkatarrh. Karl ffridir. Rettau»
rateur, Seisersdorf bei U'Iprung, Bez. ghemniiz, >^

Gelenkrheumatismus, Schuxpeueczem, Klechten. Josef Baum»
gortner, Londronth, Oberndorf bei Dingelsdorf, Amt Konstanz,

JarmKatarrh, Rachitis, englische Krankheit. Sohn von Paul
OchS Bez.»Sch°rnsteinfegkkMstr., GrofzeStr, 3S. Mittenlvalde, Mark.

RronchialKatarrh, Magenschmerzen; Frau: Neuralgie, Kops-
schmerzen: Schwägerin: Lungenkatarrh. Ang. Klawi,t°r. Luich»
!ow° bei Prust, Kr, Schweiz, Weftpreufzen,

MagenKatarrl), Kopfweh; Tochter: Scrophulose, Arüsenleiden,
Drüsenanschwellungen, Alutarmuth. Anton Kaiser Schuster,
Obermangen bei Bondorf. Baden,

Rheumatische KelenKentzünduna,, Aua. Meszmer, Fiicher. Dingels»

Jandwurm, Lungenkatarrh, Alutarmuth, Weißfluß, Ver-
dauuugsstörungen. Frau von Engelbert Graf, Schmiedmeister.
Ban!hz,zcn bei Radolfzell, Amt Konstanz,

Krampfadergeschmüre. Frau Wwe. Bertha Blocherer, Aach°Linz,
Am' Pfullendorf. W^WWW>MW^WWM^»W»M>

Kpilexste, Jallsucht, Weißfluß. Frl. Maihilde Vollmer Walddof,
stratze 9g, Elbinderode i. Harz,

Chronischer Lungenkatarrh. Emil Döring, Arbeiter, Kdristfelde.
bei Gruczno, Kr, Schmelz, Wchpreutzen, »MWW^^^^^W

Magen- und JarmKatarry, Kopfschmerze», Knhneraugcn, Frau
Rosine Schlegel, Reuenthal dei Füll. Bez. Zurzach, K>, Aargau.

Lnngenerweiterung, Lungenkatarrh, Asthma. Job. Siegenthaler,
auf Egg, bei Strengelbach, Kt. Aargau,

Adresse: „PrwatpolMimk Gwrus, Kirchstr. M, Glarus (Schweiz)."
<U, ssss ^,)
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vou 2^-^vs-tsOk.sri,
1^1 s i cls 1K >s Srsr ^

Z^lir^tzssrSrz
Vr cZ, tu ss Z7s

iu KüdseKsll LIseKsiiusrQ von 25, 10 unä 5 Lilo
in soliclsu LiuMsiiusru vou 25, 10 unä 5 Lilo
iu soliäsu lZm^ilKoengeseKirrsu vou 10 uuä S Lilo
iu vsisssu ?övien, lÄs.8srn uuä ?1koons vou 500 lZräinrri

KäQnt äis dsstsn,
I^eiK«kARrK«r OonKtiRr«» sutkalten voll

noclFäri« üs,s üsrrliske^i-oms, unä äsn Kost-
1ieKsll^oKlAss«dMS,eK üs

I^eiR«KnrK«r < ttlitit < sinü sin <^s-

snncls8 t^änrnn^s- nnü lZsnnssinittsI Mi-
^eclerinänn.

L«ik»?>»rzzer < «>»<>< ni'«i> sollten s,nk

Ksinein ?ri1nst,n«Kst,iseQ tenlsn.

(Arässt^s tZssr-sr^Okst:l^^1^i_ir-sr^,DcZ,Si' JOl^-wsi^.
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